
 

Tag der kleinen Forscher 2022 

Mit sauberen Händen starten die 

Kindergartenkinder der Paitzdorfer 

Strolche am 23.06.2022 in ihren 

Forschertag zum Thema 

„Geheimnisvolles Erdreich - Die Welt 

unter unseren Füßen“ und besuchen 

unterschiedliche Stationen, welche 

kindgerecht mit vielerlei Erprobungsmaterial durch die Erzieher ausgestattet wurden. 

Auch ein Besuch bei Herrn Regenwurm in seinem Erdreich steht mit auf unserer 

Forscherliste. Ob der bei so viel Dunkelheit eigentlich immer mit Taschenlampe 

unterwegs ist? Und gibt es auch einen Regenwurm-Kindergarten? Spannende Fragen, 

die gelöst und unbedingt erforscht werden wollen. Und damit die kleinen Forscher 

auch künstlerisch aktiv werden können, darf eine Matsch-Malstrecke mit Erdtönen 

natürlich nicht in unserem Stationsbetrieb fehlen.  

Wer jetzt noch saubere Hände hat, ist selber schuld, denn 

spätestens an der selbstgebauten Filteranlage geht die 

Post ab. Tja, da man als Erden-Kind ja nicht den ganzen 

Kindergartentag im Freien ist, hatten die Strolche die 

Idee, einen 

eigenen 

Fenstergarten 

in Form einer 

Beobachtungsstrecke fürs Gruppenzimmer 

anzulegen. Die 

angebotene 

Samenvielfalt war enorm und so manches Kind ist 

gespannt, was wohl aus seiner „Zauberbohne“ wachsen 

wird. Die Idee mit der Gummibärchenblume war dann wohl 

am besten. Wer liegt schon nicht gerne auf einer Wiese und 

nascht so im Liegen an roten, blauen und grünen 

Gummibärchen herum. 

 

Als kleines Highlight des Tages konnten die Kinder der 

Paitzdorfer Strolche ihre Fühlstrecke in Empfang nehmen 

und unterschiedliche Bodenmaterialien mit allen Sinnen 

erkunden.  

 

Wenn das mal kein gelungener Forschertag 

ist.  

 

 

 



 

Unsere Kleinen Forscher im Reich der Erdtöne 
 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Forscherstrecke und Matschparcours zugleich. 

Wer hier sauber bleibt, ist selber schuld.  

An dieser Station haben die Kinder  

die Möglichkeit, mit allen Sinnen zu begreifen.  

Damit die Künstler tätig werden können,  

muss zuerst der Farbtopf angerührt werden: 

Man nehme also eine Hand voll Sand;  

eine Portion Erde und einen schwapp Wasser… 

 

 

 



 

 

Gärtner mal ANDERS.  

 

 

 

 

 

 

 

 

Jeder hat die Möglichkeit,  

einen eigenen Fenstergarten  

für unsere Beobachtungsreihe  

im Gruppenzimmer anzulegen.  

Mal sehen, welche Zauberblume 

aus diesem Samenkorn erblüht.  

Viele lustige Ideen kommen 

zustande. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wir sind unterwegs im Gartenbeet  

und erkunden das Element ERDE  

und dessen Bewohner. 

Die Spaghetti-Würmer finden große 

Beliebtheit bei Klein und Groß. 

 

 



 

 

 

MINI-Kläranlage 
 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Pfützenwasser ade… die Strolche testen gemeinsam  

 

wie man aus Dreckwasser wieder sauberes  

 

Wasser zaubert. 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

Was WIR 

benötigen: 

4 Blumentöpfe 

Sand 

Erde 

Kies 

Pfützenwasser 



 

                                

 

 

 

 

Auch Steine finden wir im Erdreich, von uralten 

Ammoniten bis hin zu frisch gefundenen 

Ostseesteinen, Edelsteine und Berg- und 

Salzkristalle, viel können wir bestaunen und 

vergleichen. Ein Salzkristall zum Kosten, auch 

Lavagestein ist 

mit dabei. Im 

Vergleich gibt 

es Naturstein 

und von 

Menschen 

hergestellten 

Beton. 

 

 

Ein Stein, der aus dem Meer kommt, 

verändert seine Farbe, wenn wir ihn 

nass machen. Also bitte alles mal kräftig tauchen und schauen, was für 

wundervolle Farben Steine haben können. 

Zum Abschluss wollen wir noch einmal mit den Füßen fühlen und so geht es ab 

auf den Fühl - Pfad. Mit der heutigen Eröffnung des Pfades steht er nun den  

                                                                                      Kindern täglich zur freien        

                                                                                       Verfügung.  

 


